[image: image1.jpg]ebm




[image: image2.jpg]




Presse-Information
Oberligist gewinnt 13. Auflage des regionalen Turniers des ebm-papst Hallenmasters in Mulfingen  
Hollenbach verteidigt den Titel


Der FSV Hollenbach hat seinen Titel bei der 13. Auflage des regionalen Turniers des ebm-papst Hallenmasters verteidigt. Im Finale in der Mulfinger Gerhard-Sturm-Halle gelang dem Fußball-Oberligisten ein knapper 1:0-Erfolg gegen den TSV Crailsheim.
Bevor es aber zu den beiden Finalspielen kam, wurde es am Sonntag noch mal emotional. Denn Karl-Heinz Beck wurde verabschiedet. Der 62-Jährige war von Beginn an mit dabei und hauptverantwortlich für die Verpflichtung der Mannschaften – beim A-Jugendturnier sogar 15 Jahre lang. Seine Aufgaben sollen in Zukunft Tobias Scheifler, Christoph Rohmer und Tobias Röschl übernehmen. Doch bei seinem letzten Hallenmasters in offizieller Funktion wirbelte er noch mal kräftig und holte sich bei einigen Teams gleich eine Zusage fürs nächste Jahr. Und auch mit dem Verlauf der beiden Turniertage zeigte er sich insgesamt zufrieden. 

Trotz des Schnees in Hohenlohe war die Gerhard-Sturm-Halle auch am Sonntag gut besucht. Und es waren durchaus Parallelen zum A-Jugend-Turnier zu sehen. Der spätere Turniersieger tat sich in der Vorrunde noch schwer. „Wir machen es wie Liverpool“, sagte Samuel Schmitt  grinsend. Der Hollenbacher Offensivspieler war schon beim A-Jugend-Turnier am Vortag auf dem Platz. Der FSV Hollenbach steigerte sich dann stetig und kam als Gruppenzweiter weiter. 
Im Viertelfinale gegen den TSV Ilshofen sah es lange nach einer Niederlage des FSV aus. Im vergangenen Jahr standen sich beide Teams im Endspiel gegenüber.  Doch acht Sekunden vor dem Ende gelang Kapitän Martin Kleinschrodt gegen den Verbandsligisten noch der 2:2-Ausgleich. Nach dem Neunmeterschießen hieß es 6:4. Das anschließende Halfinale gegen die Sportfreunde Schwäbisch Hall gewann Hollenbach mit 1:0 – wieder durch einen späten Treffer.

Die Crailsheimer besiegten auf ihrem Weg ins Finale zuerst den VfR Gommersdorf mit 1:0 und im Halbfinale dann den FV Lauda mit 3:1. Der nordbadische Verbandsligist aus Lauda sicherte sich im kleinen Finale gegen die Sportfreunde Schwäbisch Hall immerhin den dritten Platz. 
Im Finale dominierten die Hollenbacher. Allerdings mussten sie auf ihren Torhüter Philipp Hörner verzichten, der sich im Halbfinale am Knie verletzte. Für ihn stand Feldspieler Julian Schiffmann zwischen den Pfosten und machte seine Sache gut. Wieder sorgte dann ein später Treffer für den Sieg. Dennis Hutter traf kurz vor dem Ende und ließ die Hollenbacher jubeln. „Es hat richtig Bock gemacht, wieder Fußball zu spielen. Es war ein cooles Turnier, wie immer“, meinte Hollenbachs Kapitän Martin Kleinschrodt.

Positiv überraschte der Bezirksligist TSV Hessental. Im Viertelfinale führten die Hessentaler gegen Schwäbisch Hall lange, verloren aber doch 0:1. Eine Premiere feierte der VfR Gommersdorf. Zum ersten Mal überhaupt überstand er die Vorrunde und schaffte es ins Viertelfinale. Nicht ganz so gut wie in den letzten beiden Jahren lief es beim Gastgeber SV Mulfingen. Dritter und Zweiter waren sie da geworden. Dieses Jahr war nach der Vorrunde schon Schluss. „Schade“, meinte Trainer Karlheinz Pfeiffer. „Nach den guten Leistungen in den letzten beiden Jahren, waren schon gewisse Erwartungen vorhanden.“ Ebenfalls in der Gruppenphase ausgeschieden waren die Landesligisten Tura Untermünkheim, SV Königshofen und TSG Öhringen. 

Doppelt räumten die Sportfreunde Schwäbisch Hall bei den Sonderpreisen ab: Jonas Wieszt wurde zum besten Torwart gekürt und Bastian Joas war mit sechs Treffern der beste Torschütze. Zum besten Spieler des Turniers wurde Daniel Martin (TSV Crailsheim) gewählt. 

Alle Platzierungen: 1. FSV Hollenbach, 2. TSV Crailsheim, 3. FV Lauda, 4. Spfr Schwäbisch Hall, 5. TSV Ilshofen, 6. TSV Hessental, 7. Spvgg Satteldorf, 8. VfR Gommersdorf, 9. TSG Öhringen, 10. SV Königshofen, 11. SV Mulfingen, 12. Tura Untermünkheim.  

Weitere Informationen gibt es im Internet unter http://www.ebmpapst-hallenmasters.de
Bildunterschriften:

Bild 1: Der FSV Hollenbach gewinnt das regionale Turnier des ebm-papst Hallenmasters 
Bild 2: Offensivspieler Samuel Schmitt (FSV Hollenbach)
Bild 3: Die Hollenbacher konnten sich in vielen Spielszenen durchsetzen.
Die teilnehmenden Mannschaften im Überblick:
A-Jugend-Mannschaften: Eintracht Braunschweig (Bundesliga Nord/Nordost), Karlsruher SC (Bundesliga Süd/Südwest), SC Freiburg (Bundesliga Süd/Südwest), 
1. FSV Mainz 05 (Bundesliga Süd/Südwest), 1. FC Nürnberg (Bundesliga Süd/Südwest), FC Liverpool (Premier League U18), TSV 1860 München (Bundesliga Süd/Südwest), Bayer 04 Leverkusen (Bundesliga West) , Fortuna Düsseldorf (Bundesliga West), sc Heerenveen (Ehrendivision U19), Qualifikant RBKJ-Cup, Qualifikant Jako-Cup.
Aktive: FSV Hollenbach (Oberliga Baden-Württemberg), TSV Ilshofen (Verbandsliga Württemberg), Spf. Schwäbisch Hall (Verbandsliga Württemberg), FV Lauda (Verbandsliga Nordbaden), VfR Gommersdorf (Landesliga Odenwald), SV Königshofen (Landesliga Odenwald), TURA Untermünkheim (Landesliga Württemberg, Staffel 1), TSV Crailsheim (Landesliga Württemberg, Staffel 1), SpVgg Gröningen-Satteldorf (Landesliga Württemberg, Staffel 1), TSG Öhringen (Landesliga Württemberg Staffel 1), SV Mulfingen (Kreisliga A3 Hohenlohe), TSV Hessental (Bezirkspokalsieger Hohenlohe).

Allgemeine Informationen: Die 15. Auflage des ebm-papst Hallenmasters findet am 7. und 8. Januar in der Mulfinger Gerhard-Sturm-Halle statt. Gespielt wird in zwei Gruppen mit je sechs Mannschaften. Plätze eins bis vier jeder Gruppe erreichen das Viertelfinale. Der Kartenvorverkauf startet am 5. Dezember

Über ebm-papst:
Die ebm-papst Gruppe ist der weltweit führende Hersteller von Ventilatoren und Motoren. Seit Gründung setzt das Technologieunternehmen kontinuierlich weltweite Marktstandards: von der Marktreife elektronisch geregelter EC-Ventilatoren über die aerodynamische Verbesserung der Ventilatorflügel bis hin zur ressourcenschonenden Materialauswahl u. a. mit Biowerkstoffen.

Im Geschäftsjahr 2015/16 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von knapp 1,7 Mrd. €. ebm-papst beschäftigt über 13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 25 Produktionsstätten (u. a. in Deutschland, China und den USA) sowie 49 Vertriebsstandorten weltweit. Ventilatoren und Motoren des Weltmarktführers sind in vielen Branchen zu finden, wie zum Beispiel in den Bereichen Lüftungs-, Klima- und Kältetechnik, Haushaltsgeräte, Heiztechnik, Automotive und Antriebstechnik.
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